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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Bevern II : SV Eintr. Hepstedt-Breddorf 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:15 Uhr

Blome und Ziege bleiben gegen den SV Eintr. Hepstedt-
Breddorf ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV Bevern
II das Spiel in der 2. Kreisklasse Herren Nord gegen den SV Eintr. Hepstedt-Breddorf am
Mittwochabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Mittwoch ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Michaelis
/ Horch im 10. Saisonspiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Michaelis / Horch konnten Müller / Müller in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für das Team beitragen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Michaelis / Horch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Einen
Zähler für die Gäste mussten Gerken / Thimm bei der 1:3-Niederlage gegen Thiele / Blanken
hinnehmen. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Blome / Ziege bei ihrem 3:1 gegen Meyer /
Jagels doch überlegen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte
Torge Michaelis zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Jürgen Müller,
in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Stephan Horch
hatte gegen Dirk Thiele beim 6:11, 10:12, 7:11 kaum eine Chance. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Reiner Gerken seinem Gegner Heiko Blanken beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Lange umkämpft war die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Erich Thimm und Helmut Müller, bevor sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Johann Blome hatte seine Gegnerin Insa Jagels beim ungefährdeten 11:5, 11:6, 11:8 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Auf dem falschen Fuß erwischte Christoph Ziege seinen Gegner Holger Meyer beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Torge Michaelis beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk Thiele. Beim 2:11,
12:14, 7:11 gegen Jürgen Müller fand Stephan Horch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Eher wenig Gegenwehr bekam Reiner Gerken daraufhin beim 11:7, 11:6,
11:5 von Helmut Müller. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Erich Thimm und Heiko Blanken, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Lange mit Holger Meyer kämpfen musste Johann Blome, bis er seinen
Kontrahenten mit 5:11, 11:1, 14:16, 12:10, 11:5 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Christoph Ziege war in der Partie gegen Insa Jagels nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Michaelis / Horch gelang es, Thiele / Blanken im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Bevern II war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Bevern II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.02.2023 gegen den TuS
Tarmstedt IV an. Für den SV Eintr. Hepstedt-Breddorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Mehedorf am 10.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:4 geht.

 Statistik:
 TSV Bevern II

Doppel: Michaelis / Horch 2:0, Gerken / Thimm 0:1, Blome / Ziege 1:0 
Einzel: T. Michaelis 0:2, S. Horch 0:2, R. Gerken 2:0, E. Thimm 0:2, J. Blome 2:0, C. Ziege 2:0 

 SV Eintr. Hepstedt-Breddorf
Doppel: Thiele / Blanken 1:1, Müller / Müller 0:1, Meyer / Jagels 0:1 
Einzel: D. Thiele 2:0, J. Müller 2:0, H. Müller 1:1, H. Blanken 1:1, H. Meyer 0:2, I. Jagels 0:2


